
 

 

 

 
 

 

 

 

„Ein kleiner Junge kommt beim Einkauf mit seiner Mutter an 
einer Kirche vorbei. Der Junge sieht die Fenster der Kirche und 
ist verblüfft. Fragend wendet er sich an seine Mutter: „Warum 
sind die Fenster der Kirche so dunkel?“  
 

Die Mutter nimmt den Jungen und geht mit ihm in die Kirche. In 
ihr werden die Fenster plötzlich strahlend bunt und leuchten in 
den schönsten Farben. Der Blick des kleinen Jungen wandert über 
die Fenster und bleibt an dem hängen, durch das gerade die 
Strahlen der Sonne scheinen. Eine Gestalt ist zu erkennen, und 
auf die Frage, wer das sei, antwortet die Mutter: „Das sind Bilder 
von Heiligen.“ Einige Zeit später im Religionsunterricht, in dem 
auch unser kleiner Junge ist, fragt der Lehrer die Kinder: „Was ist 
ein Heiliger?“  
 
Und wie aus der Pistole geschossen kommt die Antwort: „Ich 
weiß es. Ein Heiliger, das ist ein Mensch, durch den die Sonne 
scheint!“  
                                          Nach Heinrich Engel 
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